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Der 4. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat nach Anhörung des Generalbun-

desanwalts und des Beschwerdeführers am 11. Mai 2010 gemäß §§ 154 

Abs. 2, 349 Abs. 2 und 4 StPO beschlossen: 

1. Das Verfahren wird eingestellt, soweit es den Vorwurf 

des unerlaubten Handeltreibens mit Betäubungsmitteln 

im Fall 104 der Urteilsgründe betrifft. Insoweit trägt die 

Staatskasse die Kosten des Verfahrens und die notwen-

digen Auslagen des Angeklagten. 

2. Auf die Revision des Angeklagten wird das Urteil des 

Landgerichts Dessau-Roßlau vom 10. Dezember 2009 

a) im Schuldspruch dahin geändert, dass der Ange-

klagte wegen unerlaubten Handeltreibens mit Be-

täubungsmitteln in 109 Fällen und wegen unerlaub-

ter Abgabe von Betäubungsmitteln in 88 Fällen ver-

urteilt ist; 

b) in der Urteilsformel dahin ergänzt, dass der Ange-

klagte im Übrigen freigesprochen wird und dass die 

Staatskasse insoweit die Kosten des Verfahrens 

und die notwendigen Auslagen des Angeklagten 

trägt; 

c) mit den Feststellungen aufgehoben in den Aus-

sprüchen über 

aa) die in den Fällen 1 bis 72, 81 bis 103 und 193 

bis 198 der Urteilsgründe verhängten Einzel-

strafen, 



- 3 - 

bb) die Gesamtstrafen,  

cc) die Einziehung der "sichergestellten Betäu-

bungsmittel". 

3. Im Umfang der Aufhebung wird die Sache zu neuer Ver-

handlung und Entscheidung, auch über die übrigen Kos-

ten des Rechtsmittels, an eine andere Strafkammer des 

Landgerichts zurückverwiesen.  

4. Die weiter gehende Revision wird verworfen.  

 

Gründe:

 

Das Landgericht hat den Angeklagten wegen unerlaubten Handeltrei-

bens mit Betäubungsmitteln in 88 Fällen und wegen unerlaubter Abgabe von 

Betäubungsmitteln in 88 Fällen unter Einbeziehung "der Geldstrafe" aus dem 

Strafbefehl des Amtsgerichts Dessau-Roßlau vom 10. Juni 2008 zu einer Ge-

samtfreiheitsstrafe von drei Jahren und sechs Monaten verurteilt. Ferner hat es 

ihn wegen unerlaubten Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in 22 Fällen zu 

einer Gesamtfreiheitsstrafe von drei Jahren verurteilt, die Einziehung der am 

3. September 2008 und am 11. Mai 2009 sichergestellten Betäubungsmittel 

sowie den Verfall eines Geldbetrages in Höhe von 5.900 Euro angeordnet.  

1 

Mit seiner Revision rügt der Angeklagte die Verletzung formellen und ma-

teriellen Rechts. Das Rechtsmittel hat in dem aus der Beschlussformel ersichtli-

chen Umfang Erfolg; im Übrigen ist es unbegründet im Sinne des § 349 Abs. 2 

StPO. 

2 
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1. Der Senat stellt das Verfahren auf Antrag des Generalbundesanwalts 

gemäß § 154 Abs. 2 StPO ein, soweit dem Angeklagten im Fall 104 der Urteils-

gründe unerlaubtes Handeltreiben mit Betäubungsmitteln zur Last gelegt wor-

den ist, und ändert den Schuldspruch entsprechend. 

3 

2. Soweit das Landgericht den Freispruch aus tatsächlichen Gründen 

von dem Vorwurf zweier weiterer Einzeltaten zwar "in der mündlichen Urteils-

begründung erörtert, jedoch verabsäumt" hat, diese Entscheidung in die Urteils-

formel aufzunehmen (UA 41), kann der Senat den Teilfreispruch gemäß § 354 

Abs. 1 StPO nachholen und die Urteilsformel entsprechend ergänzen. 

4 

3. Die Aussprüche über die in den Fällen 1 bis 72, 81 bis 103 und 193 bis 

198 der Urteilsgründe verhängten Einzelstrafen haben keinen Bestand. Insoweit 

begegnen die ihnen zu Grunde liegenden Strafzumessungserwägungen aus 

folgenden Gründen durchgreifenden rechtlichen Bedenken: 

5 

Das Landgericht hat in den vorgenannten Fällen strafschärfend berück-

sichtigt, dass der Angeklagte "nicht nur Geld sondern auch Hehlerware entge-

gengenommen" habe. Letzteres ist aber durch die bisherigen Feststellungen 

nicht belegt. Gleiches gilt für den strafschärfend berücksichtigten Entschluss 

des Angeklagten, "für einen langfristigen Zeitraum von fast zwei Jahren Drogen 

an Abhängige zu verkaufen". Soweit das Landgericht strafschärfend gewertet 

hat, dass sich der Angeklagte "von weiteren Straftaten auch nicht durch die po-

lizeiliche Kontrolle" am 3. September 2008 hat abhalten lassen, hat es überse-

hen, dass der Angeklagte mit Ausnahme der Fälle 79 bis 82 und 198 der Ur-

teilsgründe alle übrigen Taten vor dieser polizeilichen Kontrolle beging.  

6 
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4. Die danach gebotene Aufhebung der vorgenannten Einzelstrafen so-

wie der Wegfall der im Fall 104 der Urteilsgründe verhängten Einzelstrafe nöti-

gen zur Aufhebung auch der beiden Gesamtfreiheitsstrafen. Die Ausführungen 

zur Bemessung der beiden Gesamtfreiheitsstrafen begegnen im Übrigen auch 

deshalb Bedenken, weil sich den Urteilsausführungen nicht entnehmen lässt, ob 

das Landgericht die Möglichkeit eines zu hohen Gesamtstrafübels bedacht hat 

(vgl. Senatsbeschluss vom 17. April 2008 - 4 StR 118/08, NStZ-RR 2008, 234). 

Der neue Tatrichter wird zu der Zäsur bildenden Vorverurteilung Feststellungen 

nicht nur zu der verhängten Gesamtgeldstrafe, sondern auch zu den ihr zu 

Grunde liegenden Einzelgeldstrafen zu treffen haben. 

7 

5. Der Senat hebt auch den Ausspruch über die Einziehung der "sicher-

gestellten Betäubungsmittel" auf, um dem neuen Tatrichter Gelegenheit zu ge-

ben, die einzuziehenden Gegenstände in der gebotenen Weise genau zu be-

zeichnen (vgl. Fischer StGB 57. Aufl. § 74 Rdn. 21 m.N.). 

8 

6. Die Einstellung des Vorwurfs des unerlaubten Handeltreibens mit Be-

täubungsmitteln im Fall 104 der Urteilsgründe lässt die Verfallsanordnung unbe-

rührt, weil das Landgericht den Wert des durch diese Tat Erlangten bei der 

Festsetzung des für verfallen zu erklärenden Geldbetrages nicht berücksichtigt 

hat. Der Ausspruch über den Verfall hält trotz der, was den rechtlichen Ansatz 

angeht, widersprüchlichen Ausführungen im Ergebnis rechtlicher Nachprüfung 

stand, denn dem Gesamtzusammenhang der Urteilsausführungen lässt sich 

entnehmen, dass die Anordnung des Verfalls eines Geldbetrages in Höhe von 

5.900 Euro gemäß § 73 a StGB gerechtfertigt ist (zum Verhältnis zwischen § 73  
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StGB [Verfall] und § 73 a StGB [Verfall des Wertersatzes] und § 73 d StGB [er-

weiterter Verfall] vgl. Senatsbeschluss vom 11. Dezember 2008 - 4 StR 386/08, 

BGHR StGB § 73 a Anwendungsbereich 2 m.N.). 

Athing                                   Solin-Stojanović                                       Ernemann 

                  Cierniak                                                Mutzbauer 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


